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Verbesserter Jennex. L
Lauf. Planetenstellung. Tagst,

st. m. Alter ChristmoM-

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Neujahr -^Cgeht
2 Abel M unter
3 Jsaak, Enoch M/5 54
4 Elias, Loth NCAufg
5 Simeon M nachml
6 Heil- S KsNiq 5 30

Qh gelind

r/M, /ch9 trüb

o unfreundlich
L im

W 6. S N. Naß

cfh stürmisch

8 18 20 Achilles
8 19 21 ThsmM, Apà
8 2022 Chindonius
8 2l 23 Dagobert
8 23 24 Adam, Eva
8 24 25 Shristtaa

Soni.
inontag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag

samstag

Zesus 12 Zahre alt,
7Äo Vend.,Jsid. U
8 Erhard ^
9 Julian O

10 Samson ^
11 Diethelm à
12 Ernst, Sat. à
Anbr. des Tages 5. 40

13 Hilarius, 20 Tag W?

lLuk. 2

6 42
7 56
9 11

10 26
11 43
A. V.

1 0

Sonnenaufg. 7 u.^7 m.
schnee

Sschein
ungestüm

G veränder-

/X? lich

c 10.2 n.
Abschied 6/ 20
LZ 9, kalt

8 25
8 26
8 28
8 29
8 30
8 32

8 34

Untergang 4 u. 12 m.
26 Stephanus
27 Ich. Evang.
28 Kindtemtag
29 Thomas, Bisch.
30 David
31 Sylvester
Alter Jenner 1844.

1 Neujahr
2.

GM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
14 2. Felix. Priest H?
15 Maurus K?
16 Marcellus ^
17 Antonms K'
18 Prisca M
19 Potentia M
20 Fabian, Sebast.

Zoh. 2

2 19
3 35
4 45
5 46

C geht
unter

nachm.

Sonnenaufg. 7 u.42 m.
LZ9, LlL,

^ Gschein
Cim5ì, Llc/, ^^ U frostig

G6.48n./H^HG

8 36
8 38
8 40
8 42
8 44
8 47
8 49

Untergang 4 u. 18 m.
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon-
6 Heil. 3 Könige
7 Vend., Isis.
8 Erhard

Gmt.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hauptmannâ Knecht, !Mat. 8

213- Agn., Mcinr. 7 1

22 Vmeenti«s à 9 11
23 Emerentia 0 21
24 Timotheus 10 28
25 PMi Bek. ^11 34
26 PolycarpuS V.
27 Job. Chrysost. 0 38

Sonnenaufg. u. 34 m.
</9, Äin^
LmS kalt

kalt
ch schnee

Elh Windig
)1.1n. C^>'. LZL

Untergang 4 u. 25 m.
K 51, 9 z. Julian
8 5410 Samson
8 5611 Dtethelm
8 5812 Ernst, Sat.
9 1 13 Hil. 20 Tag
9 314 Felix, Priester
9 615 Maurus

4. Vom Ünqeststrnen Meer, wiar. 8

Sà .28 à Carolus H-s 1 ^2

montag 29 Valeria W 2 43
dienstag 30 Adelgunda M 3 43

mitwoch 31 Virgilius M ä 35

Sonnenaufg. 7 u. 25 m.
O O fthneegewölk

^ LZ9' QL
6 im 55, H-csZ

Untergang 4 u. 34 m.
9 9,16z. Marcellus
0 1'^17 Antonws
9 16 18 Prifta
9 19119 Podentia

Der Vollmond den 5. um 6 U. 5 min Nachm.
bringt Schnee.

Dâiotz te Viertel den 12. am 10 U. 2 min. Nachm.
rdemrt auf.

Dem Neumond den 19. um 6 U. 48 min. Nachâ
kann Schnee folgen.

Das erste Viertel den 27. um I U. 1 min. Nachm.
macht trlib und naß.



Halls- und Bauernregeln im Jeûner. (à,uàs.)
Zm Senner kann man schen was für- Witterung in jedem Monat des ZakreS kommen wirdd-nn rst der Anfang, das Mi tel und das Ende gut, so sagen die Aîten: es giebt ein gedeihliche'

Zahr r wenn ?S um diese .°>eit donnert, bedeutet eS große Kälte.

Der Wassn'manil.

Kiîsder im Wasserniann geboren, baden Anlage
Zum «Studiren, sind im Hantel listig und verschla-
gen, hallen ihre Sachen heimlich, haben unbrstän-
dig Glück, lieben die Gelehrten und Wahrhastigen.

Anno 1845 fällt die Ostern den 23. Merz.
- 1846 - - S S 12. Avril.
- 1847 - -e - - 4. April.
- 1843 - -

'

- 23. April.
- 1849 - - - 8. April.
- 1850 » - - - 31. Merz.
- 1851 - s - - 20. April.
-, 1852 - - s s 11. April.
- 1853 - - s s 27. Merz.
- 1854 - - c x 16. April.
- 1855 » - 2 Z? 8. April.
- 1356 -r - - - 23. Merz.
- 1857 L - - 12. April.
- 1858 -- - - 2 A 4. April.
- 1859 - - S S 24. April.
- 186V - L S s 8. April.
- 1861 - - 31. Merz.
- 1882 s s s 20. Avril.
' 1863 S s s 0. April.
' 1864 s s 27. Merz.,
- 1865 K v s 16. April.
- 1806 - s 8. April.
- 1867 ' - 24. Merz.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Zenn er.
Aeschi 9

Albeus 8

Alzheim 17

Appenzell l<)

A/.irburg 18
Baden 89
Beisort I
Bern 2, 16
Boll 25
Brieg 17

Cdur 2
Dannemarie 9
Delle 22
Gehendes 2
EUwangen 9 W
Ettiswyl 89
Fischdach 9
Freiburg 5

GiromagNh 9
Habsheim 8
Zferten 39
Jlanz 16

Klmgnau
Knonau 8 I.
Küblis 19 V.
Kulm 19
Leipzig 1 ^Locie 6 Lucens 5

Maßmünster 15

Mellingen 22

Meyenberg 25
Morsee 3
Mömpelgard 8
Neubrcisach 17
Nürnberg 6
Nidau 39
Ölten 29
Pruntrut 15
Rapperswyl 31
Rheinfeldeu 31
Romont 9
Rötschmvnd I?
San en 5
Schöpfen 5
Schupfen 4
Schwyz 29
Seengen 9

Sempach 2
Solotdurn 9
Stülinge» 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursaune 8
Sursee 8
Tdann 8
Ulm 23 V.
Untersten 5, 31
Utznach 23 V.
Vtvis 23
Zosingen 6

Das Vcrzeichmß der hierin enthaltenen Zabr.
und Diehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter-
sucht und abgefaßt worden t wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder

unrichtig angezeigt sein sollten, so bittet der Ver,
leger dieses Kalenders die Tit. Genieindsbchbr-
den, ibm aesâ-lligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornupg.
L

Lauf. Planetenstellung. Alter Jenner.

donstag

freitag
samstag

1 Vrigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius

ê! ^ 21

geht
auf ^

à?

5.

SM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg,
4 Kvyi. Veronica K
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollo nia

10 Scholastika

Mat 20
5 39
9 55
8 13
9 30

à^0 49
A. V.

M 0 6

A
A
H?

lilts'
frostig

32
25i
28

6.

SoM.
montag

Dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Kleichniß vom Säemann,
11 à. EuphrosinaM
12 Susanna A
Anbr. des Tages 4.58

13 Jonas
'

14 Valentin M
15 FaustinuS M
16 Juliana ^

Luk.
1

2

8
24
36

3 38
4 31

5 14
5 49

17 Donotus ^ C geht

Sonnenausg. 7 u. 14 m.I

A9.13 V. g) Wind 9

austhauend 9

K F >9â ^
Ichnee 9

cll^r. W Lid 9

S /X'A. 9

3l
34
37
40
43
46
49

>29 Fab. Sebast.
j2l Agnes, Meinr.
s22 Vincentius

Untergang 4 u. 45 m.
>23 8s,>e. Emerentia
24 Zimotheus
25 Pauli Bekehr.
26 Pvlycarpus
27 Joh. Chrpsost.
28 Carolus
29 Valeria

Sonnenausg. 7 u. 4 m.
5. 52 p. ^.<2

^ HlZj, âAbschied 7. 2

Cimá, lUL wind
>st2j_ stürmisch

Hl^ schnee

chtz, â 19
10

9
9

9
10
10

52
55

58
1

7

10

Untergang 4 u. 56 m.
39 Z«.zc Adelgunda
31 Virgil

- NS
4 Veronica
5 Agatha

7.

Dê
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Bünden am Wege,
18 nz/îà Gabinusl
19 Gubertus F7
20 Euchar., Emma
21 Alchm. Fel.Iisch.^
22 Mrlu StuM. ^23 Josua ^24 Sàttaa ^

!Luk. 18

unter
7 5
8 11
9 17

10 22
11 26
U.V.

Sonnenaufg. 6 u.53 m.
O9.16v./H 10 13

schneê-10 16
gestöber10 19

c/?, Wind10 22
c/(^' ungestüm 10 25
lUtz, lllL Gschein 10 28

jil) ZI
8.

GM>
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Jesus wird versucht,
>25 Maithà' ^26 Viktor M
27 Nestor M
28 à? Sara ê29 Leander »W

Mat. 4 Sonnenaufg. 6 u. 43 m.!
0 29 ^Xli, Wind 10
1 29 )10.28v.
"24^^imî5, ^10^ AI frostig 10

4X^10
3 12
3 54

34
37
40
44
47

Untergang 5 u. g n,.
9 Hrnfà Doroth.
7 Richard
8 Salomon
9 Aschm. Apoll.

10 Scholastika
11 Euphrofina
12 Susanna
Untergang5u. 17 m.

13 1,.^
14 Valentin
15 Fanstinus
IlìFeonf. Jul.
17 DonatuS

Jonas

Der Vollmond den 4. um 9 U. 13 min. Vorm.
bewirkt Schneefall.

Das letzte Viertel den 11. um 5 U. 52 min. Vorm.
wird Sturm und nasse Witterung nachziehen.

Der Neumond den 18. um 9 U. 16 min. Vorm
führt Schnee herbei.

Das erste Viertel den 26. um 19 U. 28 min. Vorm.
könnte Wind und Frost verursachen.



Hnus - und Bauernregeln im Hornung. (Z^à-uuàs.)
Wie es am Ascher-Mittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten; wenn er viel Wind, Schnee und unluftiges Wetter bringt.

Di? Fische.

Kinder im Fisch geboren, werden freundliche,
geschickte Leute; sie lieben die Armen; dienen Jeder-
mann gern, werden reich, doch unbeständigen ihrem
Vornehmen.

Vertraue n.

Der Menschen Schicksal ruht in Gottes Hand!
Nie wird die Braven überall erhalten, W
Wenn Menschen diese Hand nur lassen walten;
Es ist ja Gottes Hand!

Der Menschen Schicksal ruht in Gottes Hand!
Wenn Menschenherzen herzlich sich vereinen,
Wenn treu und brav und bieder sie es meinen;
.Dann schätzt sie Gottes Hand!
Z Der Menschen Schicksal ruht in Gottes Hand!
Wer Treue bricht und ohne Bravheit handelt,
Mit bö>em Herzen böse Wege wandelt;
Den strafet Gottes H.ind!

Der Menschen Schicksal ruht in Gottes Hand!
^Wer des Gewissens Stimme ganz verhöret,
Muthwillig braver Menschen Gluck zerstöret; -

.Der fällt durch Gottes Hand i
î Der Menschen Schicksal ruht in Gottes Hand!
Wem er zur Prüfung hat ein Lech beschicken,
Der sei auch damit kindlich still zufrieden:
Ihn stärket Gottes Hand!

Der Menschen Schicksal ruht in Gottes Hand!
Sind durch den Tod die Herzen einst geschieden,
Jn's ferne Land entrückt zum ew'gen Frieden:
Sie einet Gottes Hand!

Jahrmärkte im Hornung.
Altorf l
Abdeviller 20
Altkirch 27

Appmzell 7

Aarberg 14

Aarau 28
Ballscall 19 Belfort 5

Bern 6, 20 B,
Besançon 4 Viel l
Bischofzell 15

Breitenbach 27
Bremgarten 12

Vrugg 13 Bülach 27
Bären 28
Burgdorf 24
Bückten, K. Basel 2l
Chur 6 Cläven 26
Collonges 15

Colmar 28 Delle 19
Davos 3, 29
Delsberg 7

Tiengen 2

Dießenhofen 5

Dornach 19

Eglisau 6 Elgg 28
Engen I, 22

^

Estavaper 21
Freiburg im Brisg. 29
Freiburg im Uechtt. 21

Frik 19

Eiromagn« 13

Grandvillard 13

Grcnchen 12

Greyerz 14

Grliningen 20
Eossau 19

Habsheim 26
Hauptwyi 5

Hericourt 15

H er isau 9

Hundwyl 27 Zlanz 13

Langenthal 27

Languau 28 Laufen 19.
Landser 28 Lenzburg 1

Lichtensteig 5
Liestall 14 LSrach 28j
Lausanne 9 Luzern 12
Madisivpl 16

Martinach 12

Metmenstetten 8

Mömpelgard 12

Monthep 1

Morfee 28 Morey20
Münster, K. Luzern 15

Mûri, K. Aargau 19
Murten 28
Neuenburg 14
Oensingen 12
Oesch 1 Orbe 12

Petterlingen 8
Pfessikon 9 Psirdt 27
Pruntrut 19
Neiden 12 Romont27
Ringoldswyl 26
Rue 7

Ruffach 14

Schaffhausen 27

Schweltbrunn 13
Secwen 14
Sidwald 29
Solothurn 27

Stein, K. Aargau 5
Thun 24 Thann 12

Ueberlingen 28
Ulm 27 Unterhallau 5

Waldenburg 26
Wangen 8
Weinsclden 14

Wiflisburg 2
WMsau 19

Winterthur 1

Wyl 6

Zofingen 20
Zweiflmmen 7



Verbesserter März. Planetenstellung. Alter Hornung.

freitag
samstag

1 Minus «W! 4 39! iüH' frisch10 51
2 SimpliciuS 5 l! 49, P heiter t 9 54

18 Gabinus
19 Gubertus

3 Nc-màn
4 Adrian
5 EuscbmS

Fridolin
Félicitai

8 Philemon
9 49 Ritter

M 7 9 PV,

^6

Sont.
montag

Pienstag

iinitwoch
den stag

frei tag

samstags
m.

Sonk.
montaz
idicnstag
Imitwoch
don stag

jfreitag
samstag

ill."'
Sont.

m on taz
Dienstag
mitwoch
donstag

fccitag
isamstag

!"I3.
Ä0M-

Zesuö treib! Teufel aus,
19 0a. Alexander W"
1 t Manasses
12 Gregorius M
Anbr. des Tages 4. là

43 Mitf. Macedon.M
!l4 Zacharias
^15 Longinus
'10 Heribert

à' 6 29

ài 9 50

Mil 19

M A. V.

csinâi
^ unbe-li

ständig'l l
49

â'
l5,r. 49 11 11-

!k
-X-L? naß 11 18

121 Felix, Pistb.
^

4 22 Peni Stuhls.
8 23 Iosua

24 Schalttag
Matthias

29 Viktor

"O 2Zî

32!

Untergang 5. u, -U m.Luk.'l l S vnnenausg. 9 u. 19 m.j ^

OA, >!<!/ ftuchtl-11 22 27 0o. Nestor
C l.59n. 25-28 Sara-

28

3 13
3 50
4 20
4 45

Zesus speiset 55G) Mann, !8vh. K Sonnenaufg.
17 I-.Ni. Gertrud ^ L geht c/2t, -/Z,
18 Gabriel
t9 Josephns
20 Einanuc!
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Floru

unter
nachm.

-stêî s ^
9 14

^10 17,
H-lkll 10l

Juden wollen Zes. steinigen, Zod. 8 Sonnenausg. 5 U- 52 M-
24
9

Fuâ. Gustav

^ Maria Vert.
29 Cäsar
27 Ruprecht
j28 Priscus
,29 Eustachius
30 Guido

U. V.
0 13
1 4
1 47
2 25
2 28
3 27

renaum. u - 52 m-
G V frostig

^ CimîL, 49c?
ÜIL, ^<9A-

)5.32v. /5?i, ^9
4-L um

^î?, O angenehm.^

^44,lN9 Z">^12
wnnenaufg. 5 u- 45

12 19
12 23
12 27
12 30
12 34

13 Macedonius
14 Lacharias
12 Longin., Math.

Hmbcrt
17 Gertrud
18 Gabriel30 Guido' M 3 27 2"'â2 8à Gabriel

Ehr. Einritt zu Jerusalem,!Mat2l!Sonnenaufg. 5 u, 45 M-l Untergang6u. 21 m.
31 Palmt. Hermannchfî 3 52> G N sturmischliz 4lli9 Mâ üojeph

9in-?»f, ^siN èî 11 29-29 Leanher
Abschied 7. 45 Alter März.

^ regnerisch 11 32, t AibinuS-
csH, 029, !H 36^ 2 Simplicius
-K, P veränder-11 49 3 Kunigunda
lü9h, >'<9^ lich l I 44 4 Adrian

u. 5 m.î Untergana5u- 54ni-
- 48 5 l.Ntêuscbius

wind 11 52, 0 Fridrà
^ jll 26^ 7 Félicitas

t'5>N^f, T, U. N. gt 12 O 8 Philemon
s^b, oîâaufhei-12 4 9 40 Ritter
c/rch, 49, -!<A ,12 810 Alexander

ternd12 1211 Manasses

Untergang g îl. 7 m-
12 lu 12 Gregor.

Dem Vollmond den 4. um 9 U. 33 min. Nachm.
folgt nasse Witterung.

iDem leiwen Viertel den N, un, 1 U. 50 min.
Nacdm. dergleichen.

Der Neumond den 19. um 5 U. 48 min. Vorm
bringt- Reisen.

Das erst? Viertel den 27. um 5 U. 32 min. Vornr
Sturm und Schnee.



Haus- und Bauernregeln im Alanen, (àrinis.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

'sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel
'Schlagregen und Gewässer'im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren sind beherzt, zän-
kisch; durch Heirachen bekommen sie viel Geld,
haben unbeständig Glück; bei großen Herren und
'gemeinen Leuten viel Gunst.

H a u s m i t t r l.

Pet' und schlafe, daß dir besser werde,
firmes, krankes, müdes Herz!
Beten bricht die bilt're Noth der -ErHe,
-Vor dein Schlaf entschmilzt der Gcismerz;
Feste Waffen, unserm schwachen Leben

Von der Allmacht Huld gegebenl
i Nicht im Kampf des Tages zu erliegen,
Sei dein Schwere ein freudiges Gebet. --
Duld' hinaus; denn nächtlich wirft du siege?«,
'Deine Hilfe naht dir Abend spät. — st ;

Mann der Nachthauch schüttelt sein Geffeker,
Steigt dein Tröster von den Sternen nieder.

î Bet' und schlafe! durch dieß Hauàunmnàittèk
Wird dir Herz und Nerve wieder ssrark.
Dann von Neuem in den Art» itskittel
Frisch daran kein bestes Mark!
pWaS der Tag, die Erde dir, g^yx,>uten,
Muß durch Nacht und Himmel wieder kommen.

Ordnung ist das halbe Leben.

Alles vergeht! Tugend besteht!

Vorsorge verhütet Nachsorge.

Jahrmärkte im März.
Aelen 15 Abbeviller ll)' Milden 6

Altorf 14

Alttirch ich ?7

Appenzetl 20

Acdurg kl)

Arwangen l4
Aubonne >!> Velsortss
Berchier 8
Ber«, 5 V. Viel 7

Blamonl 6 Voll 26
Bleiendach !1
Vrcilenbach 5

Burgdorf 7

Cbaur-de-sonds 12

Cluses 26
Copvet 26 Cvssoney 14

Courrendelin 17

?ouc4en!aiche 18
DannemarAe 26
Darmstadt 25
Delsberg29 Telle 18

Engen 7

Erleutmch 12 V.
Ermensce 16 Fenin4
Zoiìtaincs 18

Franenseld 7, Zl)

Zrutigeu 22 Gaiß 5
Gebtvyler 18 Genf 61
Geltcrkinden 6

Giromagm? 12

Grandvillard 12

Horgen
Herzogenbnchfte 6

Huilivyl 16 Ilanz !l)
Ins 20 Kerzers 28
Klingnan 10

Köll-keu 2g V.
Khburg 2g Knliu >8

Landerou 11

Lasarraz 5

Lignieres 27, Locle 26
Lnzern >9 Mallcray 14

Maßtnünsier 25

Mömvelgard 11

Moutsaueon 25
Motier-Travers 15

Mnlhauseu 5
Münster«. Greg.Th, 1!

Mutteuz 11

Neubreisach l!)
Neueustadt a. Viel«'. 26
Neuenstadt >. S.W, 15

NeuS 7 Nidau 19

Niedersept 6 Ölten 18
Oetiion 14 Psirdt 19

Pruntrut 18 Ragaz 19

Reichenbach 19

Reichenfte 17

Neiden 25
Noihenflueh 20
Rörschmund 28
Rue >5 Saanen 29 i

Schmznacht 14

Schwyz 17

Seengcn 12 Sce«ris 3-

Seignelegier 4 ^
Sekingen 6 V.
Wervvz >9'

^ Signau 21
^ Sslotdurn 19
' Sulz 4>

^ Sumiswald 8
- Surfte 6
« St. Anbin 26

St, Blaise 4
St. Claude 18

Thaun II
Travers 2.5

Untersten 6
lltznach 16
Vcrrieres 21

Vielmergen 2?

Wegenstetten 19,

Wolfach 16

Zurzach 2, 11



Verbesserter April. e
Lauf.

Planetenstellung.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

frei ta g

samstag

1 Hugo, Bisch.
2 Abundus à
3 Stanislaus à
4 Gründ. Ambros.M?
5 Chars. Joel A?
6 Irenens

4 15
4 4»!

Aufg. >

l

8 44
10 5
11 19

ch'L LXtz schnee^

7.28 V. stürmijch
(1 im 1^e>'. M s»

wind

TagSl.
st. m.
12 44
12 47
12 41
12 44

21 Venedikt
22 VigandnS
23 Gründ. Metis

^
12 5824 Charfr. Gustav

.8L, Ml? regen 13 2 24 Maria Berk.

Alter März.

20 Cmanuel

14.

Senk
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freirag

samstag

Auferstehuna Christi, st.Nrc IN Sonnenausg. 5 u. 27 mM^ UntergmiMlMMi,
Ostern Cvlest. K " ' '"à. oo.
Ostern Cl"-n 5-"

8 Maria in C-g
9 Sybilla M

10 C-zechiel M
11 Leo Pabst
12 Julius Pabst Fà
Anbr. des Tages 3. 10

13 Egesippus S

Ml.V.
0 22
1 12
1 43^
2 24
2 41

3 13

LimO°, L'mU
T schein

10.39 n.
MM Mcl, ML
ch-, angenehm
MO, >!<C letter
Abschied 8. 50
MM

15. 2es. erscheiiii den Jüngern

Gent,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitaz
samstags

ÏL.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samftag

14 Tiburt.
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius
19 Werne-r

i20 Herkules

-ff-ß

K

6oh.2v
3 34
3 55

C gebt
i unter
nachm.

9 8

10 4

eà'imrnuusq. 5 u. I 5m.
c/A, G (Hschoin

MO Niiidà 6i»«
G i). c> n. heiter

M d, ,/L trocken

ll ^!>.
^
G-itt ^--(M Wolken

14 U. .5 5 NI
13 6 26 Ostern Cäwr
l3 9 27 Ruprecht
13 12 28 Prisons
13 16 29 EustachiuS
13 19 30 Guido
13 22 31 Hermann

Alter April..
13 26 1 Hugo, Bisch.

Umergang n u. a4 IN,
13 29^ 2 ynzsMundUS
13 32^ 3 Stanislaus
13 35 4 Ambrosius
13 38 5 Joel
13 4l! 6 Irenens
13 44
13 47

Vom guten Hirte»,
21 Nís. Llnselm M
22 Casus M
23 Georg
,24 Albrecht- »à
î25 Markus Ev. Mi
>26 AnaeletuS W
2? Anastasius M

Jod-ltstSomik-nnusq. 5 u. 5 m >

10 56^ (limO'i UN-

11 42! M.M ^ beständig

S 5. H Sschem

7 L^ölestinus

O Maria in Eg.

17.

Sont,
montag
dienstag

Ueber ein KteineS :c.
28 4ud„ VitaÜS D
29 Petrus, Märt. O
30 Quirinus à

U. V.
9 22 Hâ ML lau
0 56 8.4ssn.
1 26. MTLHveränderlich
1 iálî ML. MtzDMiOst

Jot). 16 Sonnenaufg. 4u, 55 m.

-IS' llct,
s ssî .-H. o?'. vSZ
3

l Untergang 6 u. 55 m.
lo »0, 9 Mis. Syb.
13 53 10 Ezcchiel
13 56 11 Leo, Pabst
13 59.12 Julius, Pabst
14 2ch3 Egesippus
14 614 Tiburtius
14 815 OlimpMS

Untergang 7 u. 6 m.
16 P,h. Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

14 11

14 14
14 17

Der Vollmond den 3. um 7 U. 28 min. Vorm.
wird Wind erregen.

Das letzte Viertel den3. um 10 U. 39 min. Nachm.
läßt auf freundliches Wetter hoffen.

Der Neumond den 17. um 5 U. 3 min. Nachm.
verspricht gelinde FriihlingSwitterung.

Das erste Viertel den 25. um 8 U. 47 min. Nachm.
ändert das Wetter.



Haus- und Bauernregeln tin April,
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten

gedeihlich. Zst's am Palmtag jchön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar 3ahr.
Wenn's am Charfreitag regnet, hoffet man ein gesegnet Zahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren, haben Lust zu Land-
gütern, zu fröhlicher Gesellschaft, lieben d'e Musik,
Astronomie, sind dossärtig, scherzen gern mitWeibs-
bildern, haben doch wenig Glück bei ihnen.

Jahrmärkte im April.
Aelen 17 Albeuf 29
Altenheim 28
Arberg 24
Baden 23 Bauma5,
Belsort 1

Bern 2. 16 M. V.
Berneck 30 Vevaix 1

Diel 25 '
Bötzen, bei Drugg 24
Bremgarten 9
Briegg 11 Cernier 10

Charmey 30
Clüses 9 Cossrane28
Collonges 23
Dachâftlden 29
Damvierre 25
Delsderg 24
Diengen is Delle 22
Dießenhoftn 9
Dannemarie zz
Ebo 4 Eglisau 20
Echallens 11 Elgg Z4
Erlach 3 Erlinsbachig
Ermatingen 15

Tstavayer 3

Frankenthal 8

Fischingen II
Frankfurt 9
Frauenfeld?
Eaiß 2 Giromagny 9

Glarys23 Grandsons
Grandvillard 9

Grenchen29 Ereyerz3
Heiden 24 Herisqu 26.
Hitzkirch 15
Hissingen 16
Hochstellen 8
Hundwyl30 3ferten2
Kaiftrüberg 1

Kestenholz 23
Knonau 29 I. V.
Konstanz 22 Lachen 9
Langenbruck 24
Langnau 24
Lasagne 2 Lasa?raz30
Laufenburg 9

Laupen l l Leipzig 28
Les Dois 1 Lindau 26
Lichtensteig 15

Lyon 13 Lüeens 5

Luzernl) Meilen 25

Madiswyl 19

Monthey 10
Moßnang 24
Morsee 10
Mömpelgard 22
Mülhausen 9
Mümliswyl 15
Niederdipp 17
Nozeroy 15
Nürnberg 10

Ober-Tremlingen 4
Oensingen 29
Orbe 8 Orvu 3
Petterlingen II
Pfirdt 9
Pontarlier 24
Plafeyen 17

Pruntrut 8
Rankwyl 4
RapperSwyl 10.
Reinach 4
Richtenschwyl 30
Romainmotier 19
.Romont 23
Rotdwyl 23 Rüe 24
Schlipfen 29
Schöstland 29
Schwyz 29
Gelingen 25
Sempach 1 3.

Seon 25
Seewis 20
Sidwald 25
Golothurn 9
Stanz 11

Stein im Frikthal 8
Stekborn 25
Stein 24 ^

St. Ursanne 22
Stühlingen 29
St. Croix 4
Sursee 29 3.
Thäingen 23
Thann 8 Thonen 3
Tramelan 4
Urnäschen 25
Utznacht 6
Vallandas 23
Visbach 30
Vivis 30
Villingen 9
Wädenschweil I I
Wattwyl 2
Weggis 23
Wiedlisbach 23
Wimmis 16

Wyl im Thurgau 23
Zofingen 9 Lug 9
Zwcisimmen 11

Wenn ein 3ahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn - oder Festtag fällt, so wirb er gemeinig.
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — 3. bedeutetIahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltetden ersten Dienstag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dienstage Wochenmarkt.
Huttwyl : den ersten Mittwoch im Monat Vick-
markt. Sumiswald: alle Samstage Wochen-

markt, undvom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage

großen Garn- und Tuchmarkt. Meiringen : den

ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.

Freiburg im Uechtl. alle Samstage Wochenm.

B



Verbesserter Mai.

mitwoch
donstag

freitag
fan, stag

1 Philipp, Jakob
2 Athanasius
3 î Erfindung
4 Florian

Lauf.^
^'Afg-N.
Aî 7 37

à 8 55
K'jici 5

18.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Chr. verheißt den Tröster,
5 cl»»;. Gotthard
6 Joh. P. L. M
7 Jubenalis M
3 Michael Erfch.
9 Beatus

10 Malchus
11 Luise

Zok.16
11 4

11 60
A.V.
0 25
0 52
1 18
1 40

Planctenstellung.

'4x9, H veränder-14 20

^3.46n. lüh.lich14 23

L k'«-'. /xA Wind 14 20

<lim5ì, ^c-s/^L l.4 28

Alter April.

Sonnenaufg. 4 u. 45m
°?s Linê r

^ 8. 53 v.
lltL. /^9

19 Werner
20 Herkules
21 Anselm
22 Cajus

nebe

regen

14
14
14

Untergang7u. Kim,
3123 Gepxa
34 24 Albrecht ^
37 25 Markus Evana.

Wolken 14 40 26 Anacletus

trub

19.

Gent.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

So ihr den Vater bittet,
12 kos. BancratiusZz
Anbr. des Tags i. 40.

13 Servatius H-ff

14 Eviphanius
15 Sophia
19 Aussaht Peregr.i^
17 Aaron ^13 Isabella

Joh. 16
2 1

14 42 27 Anastasius
,14 4528 Vitalis

Llcis, îî 6Mein!14 4829 Pet. Martin

21
42

6

Verheißung des h. Geistes,
19 kà, Potentia N
20 Christian M
21 Constans «W
22 Helena »M
23 Dietrich W
24 Johanna W
25 Uàw A

Cgeht
unter
8 53

Sonnenaufg. 4 u. 35 m.
c/Zj. unbeständig 14 50
Abschied 10. 20 >

ClL, >scd Wolken 14 52
14 55
14 57
14 59
15 1

15 3

9 m gr. Ausw. «ls
91^,1 Abendstern

P u.ZUvt.
ß 9. 24 v.

'

>!âT
C im î5, trub

Untergang 7 u. 25 m.
30 Hy». QnirinuS

Alter Mai.
1 We.à., Jâb
2 Athanasins

4 ,U a..?e
6 Gotthard
6 Joh. P. L.

Flor.

20.
So »4,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

21.

Sê
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

2oh.I5>
9 4l)l

10 22
10 59
11 28
11 53
U.V.
0 17

Sendung des h. Geistes,
26 Mnà Elenth.O
27 EutropinS â
23 Wilhelm à
29 Irons. Maxim. UH
30 Hiob
31 Petronella ^

Sonnenaufg. 4 u. 28 m.j

^ nebel45
H Is U Wind15
</9, îl9

SUein l5
cLP, Wolken 15

angenehm15

)8.0v, ülL Wind 15

Untergang 7 u. 33 m

Zoh.14
0 41
1 4

29
58
33
17

Sonnenaufg. 4u. 20 m.
lUch', >KL wind

G n. sichtb.^,!

15
15
15
15
15
15

x^m,-5uvenalis
^

8 Mich. Ersch.
10, 9 Beatus
12! 10 Rochus °

1411 Luise
1642 Pancratius
1913 Servatius

Untergang 7 u?4lm,
14 Epiph.21

23
25
27
29
31

15 SopM
16 Peregriuus
17 Kronf Aaryn
13 Isabella
19 Potentia

Der Vollmond den 2. um 3 u. 46 min. Nachm.
laßt Regen befürchten.

Das letzte Vierte! den 9. um L U. 53 min.Vorm.
macht veränderlich.

Der Neumond den 17. um 9 U. 24 min. Vorm,
noch nicht beständig. — Das erste Viertel
den 25. um 8 U, 0 min. Norm. Wind — Der
Vollmond den 31. um 1! U. 17 min Nachm.
mit sichtb. Verfinsterung, bringt Sonnensch.



Haus- und Bauernregeln im Mai. lMajus.)
Der Mai kühl, der Vrachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn es auf Urbanus-

T<ig schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Kinder im Zwillinge geboren, haben Lust zur
Weisheit, Geschicklichkeit, studiren wohl, sind
kurzweilig und fröhlich, mischen sich in fremde
Händel, gute Einnehmer, böse Bezahler, drehen
den Mantel nach dem Wind.

Jahrmärkte im Mai.
Aarburg23 Altstrch 19
Abbevilles 21
Altstätten 15 Alt or s 25
Appenzell 1 Aarau 29
Audonne 14

Ballstall20 Vaar!
Basel 6 Bassrcvurt 18

Belfort 6 Bevaix 28
Bex2 Bergheim 1

Bischoffzell 13 Boll 9

Boudevtlliers 25
Bötzingen 13
Bremgarten 22
Drugg 14 BrenetS 16
Bcevine 15 Büren i
Burgdvrf 39
Buttes 13 Sbaindon l5
Chaux-de-sonds 28
Chur 12 Cluses 23
Colmar 39 Cornol 21

Cossonay 39 CvUvet ll l
Dampierre 30
Dannemarie 28
Davos 22 Delle 27
Dombresson 20
Domodossola 24
Tmmendingen 21
Engen 9

Ensisheim l Erlach 8
Erlenbach 14

Erschwyl 13
Escholzmätt 13
Eltiswyl 28
Freiburg im Uechtl. 3

Fri? 6 Gebwyler20
Gossau 6 GlariS 6
Gvttlieden 6

Grasburg 9 Greyerj 8
Glovelier 27
Grandfontaine 14

Grandvillard 14

Gränftlden 2
Giromagny 14

Eümmenen 2
Hecicourt 3
Herzogenbuchsee 8
Hissingen 29 Huttwyl 1

Jferten 28 Jlanz 7
Kaiserstuhl 20
Kirchberg 1 Küblis39
Lacken 28 Lausanne 4
Langenthal2ILauffon6
Lauffenburg28 Leuk l
Lenzburg 1 Liestall 29
Lindau 4 Luzern14,28
Schöstland 1

Maßmünster 22
Marthalen 6
Mcllingen 28
Milden 15'!.-
Mömp^lgard 20
Montricher 3

Mariakirch 1 Morey?
Möskirch 28
Mülhausen 28
Münster i. C.Luzern 13

Münster im Greg- 27
Muri3 Murten29
Neubreisach I
Neuenftadt a. Biels. 28
Neus 2 Niedersept 1

Nods 12 Oberhasli21
Oesch I5 Ölten 6
Petterlingen 23
Psäffikon'l Pstrdt28
Pontée-Martel 21
Pruntrut 20
Rankwyl 2, 15

Napperswyl 29
Reconvelier 14
Renans 10 Rechest) 25
Rheinegg 6
Rheinseldenl Roche I
Ringoldswyl 29
Rochefort 3

Roggenburg 19
Rorschach 23
Russach 20 Sarnen 16

Schaffbausen 28

Schwarzenburg 9
Schwellbrunn >4
Seewen 8
Seignelegier K

Sidwald39 Singen 30
Signau 2 Sissach 8
Sitten k, 27
Solothurn 7, 28
Sonceboz 7
Snmiswald 10
St. Aubin 25
St. Blaise 13

St. Branchier I
St. Gallen 11
St. Moriz 25
Thann 13 Thone 9
Thun 8 Tuttlingen?
Tourtman2 Trogen 6
Unterhallau 13
Unterseen 1

Utznach 14 I. D.
Valorbes 14
Nerrieres 18
Villingen 1, 28
Waidshut 1 Wangen 2
Wegenstetten 21

Weinfelden 1

Wifliöburg 10
Willisauk Wolsach22
Winterthur 9
Wylim Thurgau 7

Zofingen 28 Zug 28
Zurzach 25 Zürich 1

Zu Unterseen wird am ersten Freitag in jedem

Monat des Jahreö ein Vieh- und Monatmarkt
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt aus diesen

Tag fällt.
Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.

Solothurn häst Wochenmarkt alle Samstage.

Zürich alle Freitage. Lachen am Zürichsee

alle Dienstage. Utznach alle Samstage.

In Locle wird alle Samstage un Jenner,

Hornung, Merz u. AprileinPserd^ g-ân
Langnan im Emmenthal hält a»e vreitage

Wochenmarkt.



Verbesserter Brachmonat. Planetenstellung. Lagöl.
st. m.

Alter Mai.

samstag 1 Nicomedes If Afg.n. C im 15 33^20 Christian
22.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Gespräch nnt Nicodemus,
2 Greif. Marcell. M
3 Erasmus M
4 Eduard
5 Bonifacius
6 K'onl», Henriette^
7 Rupert
3 Medardw

Joh. 2
9 40

10 20
10 52
11 20
11 44
A.V.
0 4

Sonnenaufg.4u. 12 m.

Lim größten Glanz
c/h,
«K, X angenehm
lUS, schön

f 9.0n. P à

j Untergang 7 u. 48m.
15 3521 Dreif.. Constans
15 3522 Helena
15 37j23 Dietrich
15 3824 Johanna
15 39 25 Kronl. Urbanus
15 40 26 Eleutherus
15 41 27 Eutropius

22.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch

donstag

freitag
samstag

Reicher Mann u. LazaruS,
3 t. Jossas

10 Onoph., Emmer. ^
11 Barnabas â
12 Basilides ^

Anbr. des Tags 1. 6.
13 Eliseus
14 Rnssinus M
15 Vitus j ModM M

Luk. 16
0 25
0 46
1 9
1 37

2 8
2 44
3 29

Sonnenaufz. 4 u. 9 m.

s) Dir. freundlich
lüL, >i<cs warm
mh, ^ ê wind
Abschied 10. 54
C donner

schwül
im ^5 Wolken

15 42
15 42
15 43
15 43

15 44
15 44
15 45

Untergang 7 ». 51 m.
23 1. Wilhelm
29 Maximilian
30 Hiob
31 Petronella
Alter Vrachmomt.
1 Nicomedes
2 Marcellinus
3 Erasmus

24.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom großen Ädenvmal,
16 3. Justmus »W
17 Julie »U
18 Arnold ê19 Gervasius KK
20 Abigael M
21 Minus è
22 10t. Ritter - 4?

Luk. 14

Cgcht
unter
9 33
9 59

10 23
10 45
11 8

Sonnenausg. » u. » m.
K0.56.V. UNs.Sfinst.

O trocken

StnM, lälwst Tag
«Ichem

15 45
15 46
15 46
15 47
15 47
15 47
15 47

Untergang 7 u. 52 m.
4 2. Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette
7 Rupert
8 Medardus
9 Jossas

10 Emmerich
25.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Verlornen Schaf.
23 H Bastlius ^
24 Joh. Táuft? á
25 Eberhard á
26 Joh., Paul, MàA?
27 7 Schläfer W?
28 Benjamin If
29 Peter, Paul, A?. K

Luk. 15
11 32
t l 58
U.V.
0 29
1 8
1 57
2 56

Sonnenausg. 4 u. 7 m.
3.55N.

lUcs'
H A gewitter
m d, lH?, /Xci

donner

_
lHA, ^ warm

Untergang 7 u. 52 m.
lo 4611 3. Barnabas
15 4612 Basslides
15 4513 Eliseus
15 45 14 Ruffinus
15 4415 Vitiiv, Modestus
15 4416 Justiuus
15 4317 Julie

2V.

Sent.
Vom Balken ». Splitter, lLuk. 6

30 4. Pauli Geb. 4 6
Sonnenausg. 4 u. 9m. > Untergang 7 u. 52 m.^ 6.47 v. T regen45 4348 4. Arnold

Letztes Viertel den 7. um 0 U. 0 min. Nachm.
trockene Witterung.

Der Neumond den 16. um 0 U. 56 min. Vorm.
mit uns. Sonnenfinsterniß macht bestandig.

Das erste Viertel den 22. um 2 U. 55 min. Nachm.
trübt den Himmel.

Der- Hollmond den 20. um 6 u. 47 min. Vorm.
erzeugt Regenwind.



Haus- und Bauernregeln tm Brachmonat. (^uàs.)
Hat der Druchmonat zuweilen Regen, so giebt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen,

so ist alle Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

.Kinder im Krebs geboren, haben ein scharf und
subtil Gedächtniß, großen Verstand, einen ernsthaft
ten Muth, sind aufrichtig, hassen alle Laster und
lieben die Tugend, haben Gluck, doch unbeständig.

Denksprüche.
Wer sein Herr selbst kann bleiben ollein,
Der soll keines Andern Diener sein.

Soll dir der Erntetag aufgeben,
Du must zuerst den Samen säen.

Nicht Zeder kann ein Rittet werden;
Es braucht der Knechte viel auf Erden.

Ein treuer Freund, ein seltner Gast!
Wohl dir, wenn du ihn gefunden hast.

Laß unverachtet Zedermann,
Tu weißt nicht was ein Andrer kann.

Warnung.
Der Schein trugt Man kann nicht Zedem trauen ;
Nicht in das Herz, nur in das Auge schauen.
Drum sey auf deiner Huth, und trau, doch schaue

wem?
Er sey arm oder reich; frag erst, was ist mtt dem?
Wirst ohne Pressung du dich Jedem anvertrauen,
Du wirst, Freund glaube mir, gar bald dein

Unglück schauen.

Jahrmärkte im Drachmonat.
Aarburg 24
Badenweiler 5
Belfert ll
Viel 6
Bischoffzell IZ
Vendors 29
Bleienbach 24
Voudry 4
Brugg 18

Buren 26
Colmar 12

Courchapoir !7
Courtemaiche 10
Delle 24
Delsberg 26
EchallenS 15
EnsiSheim 8
Estavayer 5
Feldkirch 24
Giromagny II
Grandson 26
Habsheim 17
Kölliken 26
Lausten 10
Leuk 24
Lichtensteig Z

Locle 11

Lütry 20
Martinach II
Mömpelgard 10

Monthey 5
Morsee 26
Mottier-TraverS 21

Neubreisach 24

Niederscpt 5

Noirmont I
Nördlingen 9
Nozeroy ll
Pontarlier 28
Pruntrut 17
Ravensburg 15

Roll 28
Romainmotier 21
Romont 18

Rothwnl 24
Rüe 6
Salez 24
Schlieng.cn ll
Sempach ll
Sitten 8
Speichingen IZ
St. Aubin 10

St. Claude 8
St. Croix 13

St. Immer 8

Straßbnrg 25
Stt'ihlingen 10
Sursee 24
Thone 10
Thone
Travers 15

Tuttlingen 24
Ulm 15
Ulzen 24
Vallangin ll
Vielmcrgen 22
Wangen 27
Wyl im Thurgau 4
Zürich III
Zurzachll M.V.

Ein Mann scheint oft wohl sehr gering,
Und thut mit Gort doch große Ding.

Wer gern beschädigt andre Leute,
Bekonnnt Unglück zuletzt zur Deute.

Wer Andre verfolget mit Spott und Hohn,
Hat billig nur Verachtung zum Lohn.



Verbesserter Hcumonà Lauf.
Planetenstellung.

montag
dienstag
inttwoch
donstag
frei tag
samstag

1 Theobald
2 ManS H-iflft
3 Franziska
4 Ulrich
5 Hedwig
6 Esajas

MAfg.N.
9 21
9 4V

10 8
10 29
10 öl!

»«»

Tagst,
st. m.

Alter Brachmvnat.

15 42î19 Eervasins
c/h, Wind45 42^20 Abigael

LZ bewölktil5 4121 Minus
'K O regen 15 40j22 ivt. Ritter
ü!?, /X/s Wind 15 39^23 Basilius
c/Zj, ^9, !l^ 39 24 Ioh. Täufer

27.

Sow/
> montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

amstag

Berufung Petri,
7 ö. Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
Anbr. des Tags 1. 10.

13 Kaiser Heinrich M

M
M

Luk. 5Sonnenaufg.4u. 11m
11 14>( 11.20V. Litt G
11 40
A.V.
0 9

23.

Svw.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Pharisäer-Gerechtigkeit,
14 6, Bonaventura »M
13 Margaretha »N
16 Hdst.Anft RuthWnachm/
17 Alexius M 8 Zft
18 Brandolf O 8 32!

19 Rosina AN 9 14l

20 Otto, Hartm. ^8 9 38'

Untergang 7 u. 49 m.
15 38 25 k. Eberhard

R regnerisch 13 37^26 Joh.u.PauftM.
lütz, OM13 36 27 7 Schläfer
CsVp. naß 15 33 28 Benjamin

0 43j oftzz, !15 34!29 Pet.. Paus. Ap.
1 23 ^Lim?5 unbeständig 15 32 30 Pauk Ged.

j Abschied 10. 30 j Alter Hcumonat.
2 .12! Hl?!, ch? GschL13 31 1 Theobald

Mat. 5 Sonnenaufg. 4u. 16 m.
3 bewölkt

CUntZG 2.34n. regen

Zesus speist 4VV0 Mann, !Marc8
21 7. Cleva x^10 3

22 Maria Magdal. à 16 32
23 Apollinaruw K>!11 7
24 Christina K»!il 50
25 Jakob. A?., Chr. K> U.V.
26 Arma U 6 43
27 Martha vT 1 47

â c/V' 6WW
5c Sich

âH, î warm
c<9c?f ^ donner

15 29
15 27
15 25
15 23
15 21
15 19
15 17

Untergang 7 u. 4à m.
2 6. Maria Heims.
3 Franziska
4Mich.Hdst.Attf.
5 Hedwig
6 Esas as
7 Joachim
8 Kilian

29.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

sreitag
samstag

Sonnenaufg. 4 u. 23 m

<à^6A''chbn!i3
9.4^-1. Gu.Zi.M13

Vtorgenstern

// chlm^à, Hin»Dzur.
ci--..

30.

Sow-
montag
dienstag
mitwoch

Von, falschen Propheten, jDà?
28 8 Pantaleon M 2 o9
29 Beatrix
30 Jakobea
31 Germanus

'PS,

1?
13
15
15
15

14
12

9
7

5
2

Untergang 7 u. 37 m.
9 7 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
13 Kaiser Hà
14 Bonaventura

Ausg.
7 44
8 8

Sonn?i',ausg. 4 u. 32 m.!
O Gschein14

O 3.4 n. c/tz, ^14
ch'Z, ch? wölken 14
U «K gewitterhaft 14

0.15 Msrgareths
Untergang7u.2S m.

5716 8 Ruth
5517 Alexius
52 18 Brandols
4919 Rosina '

Das letzte Viertel den um 11 U. 29 min. Vorm.
droht mit Regen.

Der Neumond den 15. um 2 U. 54 min. Nachm.
bringt abwechselnde Witterung.

Das erste Viertel den 22. um 9 U. 43 min. Nachm.
schönes Wetter.

Der Vollmond den 29. um 3 U. 4 min. Nachm.
erzeugt Nebel und Wolken.



Haus- und Bauernregeln jm Heumouat. (Julius.)
Wenn die Ameisen um Margaretba und Aakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst

gewöhnlich, machen, so bebeutet eS einen frühen kalten Winter. Wenn der erste HundStag schön
eingebt, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

im Heumonat.
Madiswyl 19

Mainz 25
Meinmingen 5
Meyenberg 4
Milden 3

Mömpelgard
Morey 9
München 25
Münster i.S.Luzern 22
Muri, C. Aargan 2
Neuenburg 3
Nelis 4
Nydau 16
Nozeroy 4
Ölten Orbe 8
Oensingen 8
Pctterlingcn 4
Pfirdt 16
Pforzheim 4

Pruntrut 15
Rheigegg 31
Rheinach 4
Romonl 9 Rue 24
Saanen 5 <

Schleitheim 1

Seignelcgier 8
Semvach 9
Solothurn 9
St. Annabcrg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 8

Thaun 1

Thonen 3

Ueberlingen 4

Ville-dn-Pont 2

Vivis 25
Waldenvurg 15

Waldshut 25
Willisau I
Würzburg 8

Der Lowe.

Kinder im Löwe geboren, tragen Liebe zur Ge-
rechtigkeit und Wahrheit, können nicht heucheln,
sind beherzt, listig, zornig, arbeitsam, trachten
nach großen Ehren,

Kleine Fabeln.
Die hab' ich in einem alten Buche gefunden,

und weil viel Wahrheit und gut Lehre darin ist,
fo will ich sie hier mittheilen.

"

'

Die Katze.
„Katze! Du leckst den Leuchter rein;

„ Wirst eine fleißige Küchenmagd seyn,"
Der Leuchter liegt mir gar nicht an;
Ich möcht nur gern das Unschlit han.

Die Elster (Agrist).
Elster des Redens bist gar beflissen,

„Must doch der Dinge gar viel wissen."
Viel Wissen plagt mich nicht eben sehr;
Drum aber schwatz' ich desto mehr.

Der Nachtkautz.
„Du Nachtkautz'Wunderlich mir sag',
„Warum kommst du nicht am hellen Tag?"
Man siebt des Schlechten bei euch so viel.
Daß ich's viel lieber nicht sehen will.

Der Pudel.
„Du Pudel bist ein treues Thier,
„Und darum eben gefällst du mir."
Schon gut. Man kann in unsern Tagen,
Das nicht von allen Menschen sagen.

Jahrmärkte
Ablenlschen 19

Altkirch 25
Aarderz 3
Aarau 3
Aarwangen l l
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfert I
Vellegarde 29
Bötzingen L
Bischosfzcll 25
Butten 17

Boll 25
Drevine 19

Buttes 15
ClüseS 28
Chiavenna 15

Cossoney 11

Dampierre 12

Davos 6
Delle 15
DelSberg 24
Durlach 25
Erschwyl 22
Feuerthalen 2

Geiß 29
Geltcrkmden 10

Giromagny 9 -

Haßlach 1

Heidelberg 22
Hcricourt 18

Höchstetten 10

Herzogenbuchfte 3

Zlanz 27
Zoachimsthal 15

Kaisersberg l

Klingnau 2

Kulm 12

Langnau 17

Langenthal 30
Lasarraz 2
LücenS 5 V.



Verbesserter Augstmonat.
Lauf

Planetenstellung. Tagsl. Mer Hcumonat.
st. M.i

donstag

freitag
samstag

1 Petri Kettens. 8 32
2 Port.» Moses ^ 8 55
3 Slept). Erfind. M 9 17

KV, X schwül

/dL, >i<tz

gewitterhaft

14 46 20 Otto, Hartm.
14 4421 Eleva
14 4il22 Maria Magdal.

ZI.
Gont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Ungerechter Haushalter,
4 9. Justus
5 OStvald zxèt

6 Sixtus qi-s?

7 Afra, Don. M
8 Reinhard à
9 Lea, Albertine ^

10 Laurontius

Luk. !k
9 42

10 9
10 42
11 21
A.V.
0 6
0 58

Sonnenaufg. 4 u. 4l m.
lltz, r/(5G.
sUtz, KV Wolken
3.57 V. ZmM

C^i'. iULf >!<?
C im regen

-K, ^ bewölkt
iHZj, wind

14 39
14 36
14 33
14 31

t4 28
14 25
14 22

Untergang 7 u. 20 m-
23 9. ApollinariuS
24 Christina
25 Lakov, Christ.
26 Anna
27 Martha
28 Pantaleon
29 Beatrix

Z2.
SoM.

montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zes. weint liber Jerusalem,
11 10. Gottlieb
12 Clara A
Anbr. des Tags 2.50.

13 Hypolitus M
14 Samuel AH
15 Maria Himmelf. S
16 Jod. Rochus O
17 Berchtold

Luk. 19
1 57
3 3

4 11

Utg. tt.
7 21
7 44
8 9

«sonnenaufg. 4 u. 51 m.!
O unbe-14 19

c/'tz, ständig14 16
Abschied 9. 10 I

Tscheche 13
G 3. 2 v. ^ Nï?° 14 10

c/Z, S ^ nebe!^14 7
^ feucht14 4
lltz trüb 14 1

Untergang 7 u. 10 m.
30 10. Jakobea
31 Gcrmanus

AlterAugstmonat.
1 Pétri Kettenf.
2 Port. Mos.
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oswald

zz.
Son»,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Pharisäer und Zöllner,
18 11. Gottwald à
19 Sebaldus U?
20 Bernhard à>
21 Privatus ^22 Scipiv H
23 Zachäus M
24 Bartholom., Ap. M

Luk. 18

8 37
9 10
9 50

10 33
11 36
U. V.
0 44

Sonnenaufg. 5 u. 1m.
lI>L, >j<() nebel
lUd, KV Glch.
Ht(5' wind

)2.46v.Cm5ì,k'-r.
^ iUL, /d(5

Sinâ
G ch heiter

13 58
13 55
13 52
13 49
13 46
13 43
13 40

Untergang K u. 59 m.
6 11. Sixtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albert.

10 Laurentius
11 Gottlieb
12 Clara

34.

Sont,
inontag
dienstig
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Tauben u. Vtummen,
25 12. Ludwig
26 Genestus ^
27 Hdst.Ende Ruff.^5
28 Augustinus S
29 Ich. Entb S
30 Felix, Adolf ^
31 Rebecca

Mrcl?
1 58
3 13
4 28

Afg- n.
6 58
7 21
7 45

Sonnenaufg. 5 u. 12 m.
ch-L,

G ^ neb icht

Zmâwind
M.^v.

Sschein

13 37
13 34
13 30
13 27
13 24
13 20
13 17

Untergang 6 u. 49 m.
13 12 Hypolitus
14 Samuel
15 Mar. Himmels.
16 Jod., Rochus
17 Berchtold
13 Gottwald
19 Sebaldus

Das letzte Viertel den 6. um Z U. 57 min. Vorm. Das erste Viertel den 21. um 2 U. 45 min. Vorm.
ist zu Regen geneigt. bringt Nebel.

Der Neumond den 14. um Z U. 2 min. Vorm. Der Vollmond den 28. um 1 U 4 min Vorm
unbeständig. verspricht schönes Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Augßmonat. (àAustus.)
Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde der

ganzen Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen lungern Jahren,
damit es dir im Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren, sind kunstreich,

klug, freundlich, fromm, fröblich, in der Jugend
haben sie wenig Glück, zur Kaufmannschaft aber
groß Glück, lieben Weiber, werden reich, bei

großen Herren haben sie Widerwärtigkeit.

Der Adler.
„Wie machst du's, Adler, sag' mir wabr,
„Daß du lebst an die hundert Jahr?
.Ich bitt', sag' mir das Mittel dein.'
Ich trinke keinen Dranntenwein.

Der Fuchs.

„Du Fuchs voll List und schlauem Rath,
Warum bist nicht ein Advokat?"

's wär alles gut, Kopf, Her; und Stiel;
Nur hab' ich leider zwei Bein' zu viel.

Die Ferklein.
„Pfui, junge Ferklein, wie garstig das ist,
„Daß ihr euch wälzet in Kotd und Mist." ^
Wir Schweinchen sind alle des Mistes froh ;
Vater und Mutter machen's auch so.

Der Affe
Du närrischer Äff dich im Spiegel besiehst;

„Du siebst nichts Schönes! Du bist so wüst."
Thun dann bei Euch nur die hübtchen Affen,
Sich also gern im Spiegel begaffen?

Der Hund.
Ei Hund, du bast mein Leder verzehrt,

„Wo hast du solch' bös Ding gelehrt?"
Ich lernt's in meinen jungen Tagen,
AlS ich that an einem Läpplein nagen.

Jahrmärkte im Augstmvnat.
Altstätten 19 Montreurêbateau 28
Appenzell 28
Aarau 7 Aarberg 21
Belfert 5
Besançon 23
Diel 8
Bremgartcn >9
Brieg 15 Brugg 15

Coffoney 29
Courrendlm II
Dannemarie 27

Münster im Greg. 24
Münster im Grens. l
Murten 21
Muthathal 1»

Neubreisach 24
Neucnstadta. Biels. 27
Ncirmont 5
Nozeroy I
Ormont 25
Pullendorf 2t,

Delle 19 Diengen 24! Pruntrut 12
Davos 27
Dießenbofen 12
Einsidlen 26
Engen 24
Ensisdeim 24
Escholzmatt 26
Feuerthalen 18

Flschdach 10
Flüeli 27 Fcik 12
Genf 24
Gep 1 Giromagny I!
Elarus 15 Glis 14
Grabs 19

Kränfelden 27
Hauptwvl '26
Huttwyl 7 Ins 28
Jffenheim 13
Landcron 12

Londshut 24
Landser >6
Laupcn 8
Laufendurg 24
Lallingen 24
Les Bcis 26
Liestall 14
Lignieres 5 Lyon 4
Malters 19
Maßmünster 12
Mellingen 12

Mels29 Milden 28
Mömpelgard 12

Rappcrswyl 21
Regensberg 18

Reichensee 10
Renan 1

Rhein selben 28
Romont 17
Rüe 22 Ruffach 16
Garnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 20
Schwarzenbcrg 9
Schwellbrunn 27
Seengen 20
Singen 29
Solothurn 13
Sornetan 26
St. Immer 20
St. Urfanne 19
St. Wolfgang 23
Surfte 26 Thann 12
Thanningen 24
Ueberlingen 28
UnterhaLau 12
Urnäschcn 12

Vallangin 16
Wottwyl 14
WilliSau 10 Wolsach 7

Zofingen 24.
Zurzach 24
Zweisimmen 28



Verbesserter Herbstmonat. Lauf. Planetenstellung. TagSi.
st. m. Mer Allgstm.

35.
Sont,
montag ^
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Darmherz. Samariter,
1 13. Verena, Egid.oik
2 Absolon q^k
3 Theodosius ipj?

4 Esther U-
5 Herkules U»
6 Magnus »U
7 Regina »M

Luk. 10
8 12
8 42
9 18
9 59

10 49
11 45
A. V.

Sonnenaufa. 5 u. 23 m.
Ltd,

^ freundlich
Hids, /Xh, >!<9

^ 10.14n. i.?5,^i>.
O ê.

HtL, X heiter

> Untergang 6 U.37 m.
13 1420 13. Bernhard
13 112 l Privatus
13 8 22 Scipio
13 4 23 Zgchäus
13 1 24 Barthol.. Ap.
12 58 25 Ludwig
12 54 26 Genestus

3«.

Svnt
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Von 10 Aussätzigen,
8 14. Maria Gehurt^9 Mhard M

10 Gorgon., Alfred 5K
1 t 'Mx u. Régule ^
12 àobias ^
Anbr. des Tags 3. 45.

13 Hektor à
14 î ErbcbMS

Luk. 17
0 47
1 53
3 4
4 16

Cgeht

unter
6 40

Sonnenaufq. 5u. 35 m.
c/9,

^5, N angenehm

AR- ch Oschein
.Gschein

O 1.46n. nebel

Abschied 8. 15
«^Zl'^l'nA!? zurück

^lLr.Tlz.i.Mrgnst.

12 51
12 48
12 45
12 41
12 33

12 35
12 31

Untergang 6 u.^Lm.
27 14. Ruffinus
28 Augustinus
29 Loh. Età
30 Felix, Adolf
31 Rebecca

Wer Herbstm.
1 Verena, Eaid.
2 Absolon

37.

Âà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

V. ungerechten Mammon.
1515. Eidg. BettnZ zß)
16 Cornelius K>
17 Lambert ^
18Fronf. Rosain. ^
19 Januarius
20 Ananias M
21 Matthäus Evang. M

Math 6
7 1t
7 49
8 36
9 33

10 37
11 47
U. V.

Sonnenaufg. 5u. 46 m.

C k^«r. A lìkt.
^X?I. bewölkt

o Cim^, IH^, ^9
8.22 V. lIZK

regen

12 23
12 24
12 21
12 17
12 13
12 10
12 6

Untergang 6 u. 14 m.
3 15, Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
8 Maria Geb.
9 Ulhard

38.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Todten zu Nain,
2216. Mauritius ^23 Linna, Xhekla ^
24 Robert 5^
25 CleophaS
26 Cyprian
27 Cosm. Dam. ^
28 Wenceslauö

Lnk. 7

1 1

2 14
3 25
4 36

Afg. n.
5 48
6 14

Sonnenaufg. 5 u, iU m.
Zag

U.Rachtgl.
unstet

veränderlich
w 1.44n.

rX9. IU trüb
reaen

j Untergang 6 u. l m.
12 21016. àg.,Alsì
11 58.11 Feux, Reg.
11 5412 Tobias
11 5013 Hektor
11 4kss14 f Erhöhung
11 4345 Nicodemus
11 3946 Cornelius

39.

Sont,
montag

Vom WastersiichUgen,
29 17. Michael
30UrsUS, Hmâ ^

Luk- '^eSWNenaufg. ti u. 13 IN
6 43 F! s? ^regnerisch
7 17j wind

j Untergang5u.a8m.
11 351717. Lambert
11 32ji8 Rofaimmda

Auf'S letzte Viertel den 4. um 10 u. 14 min. Das erste Viertel den IS. um 8 u. 22 min. Vorm.
Nachm. folgen beitere, angenehme Tage. bringt Regen und Sonnenschein.

Der Neumond den 12. um 1 U. 46 min. Nachm. Der Vollmond den 26. um 1 U. 44 min. Nachm.
schickt sich zu Regen an. macht naß.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (September.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet eS den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage eö vor Michaelis reiffet, so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn es
die Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Maag geboren, sind treuherzig,
bescheiden, still, freundlich, fromm, lieben die

Wahrheit, Aufrichtigkeit, sie haben vielerlei An-
sechtungen von Verläumdern, Gott hilft ihnen
mit Freuden durch.

Jahrmärkte im
Aarburg 23
Allkirch 29
Alberschwendi !9, 29
Anders 16 Audonnelv
Appenzell 33
Augsburg 29 Belfort 2

^ Bellegarbe 22
Bern 3 Bex 26
Biei !9 Boll 3

Vischoffzell 2

Bonadaz 29
Bözen 8 Brcßlau 2
Brèvine l8 Bückten 18

Chaux-de-sonds 19

Chaindvn 2 Cornol 1?

Cdarmey 17

Clssters 26 Clüses 14

Coffrane15 Colmar 18

Courtelary 24
Dagmersellcn 9
Dampierre 1

Davos 19 Delsderg2â
Dengen 21 Delle 16
D'tsse 17

Dvnä'schinger. 8

Herdstmonat.
Dornbirn 23

EchânS29 Eck 16,24
Elgg 39 Enaeiderg !4
Erlach 11

Erlenbach 19
Erlinsbach 10

Ermensee l
Erzmgen 21
Estavayer4 Ettiswl)l3
Feldkirch 29
Frankfurt 9
Freiburg im Brisg. 21
Freiburg im Uechtl. 14

Fridingen 21
Frutigen 6 Gezis 16
Eiromagny 19
Glarus 25
GlovelierIK G°ssau39
Grandvillard 10
Gcandfontaine 19
Graßburg 2k
Greyerz 29 Gsteig 25
HaSlach 25
Hundwyl 5 Jenaz 18

Jferten 3 Iianz 23

Zssenheim 6 Kerns 24
Kaisersberg 30
Kerzerz 5 Kölliken 2t(
Konstanz 16 LaZoux30
Langenbruck 25
Langenthal 17

Langnan 18

Langweiß 13

Lausenburg 29
Lausanne Ì3
Lenzburg 26 Leul 29
Madiswhl 12

Mallerah 28
Mariakirch4 Mels 26
Meyenderg 29
Meyenftld 39
Montsaucon 9
Montdci 1l Morey 17

Morsee 4
Motier-Travers 10
Mühlhausen 14

Mömpelgard 9, 30
Münster im K- L>>z- 23
Muthathal II
Ncubreisach 29
Neunkirch 23
Neus26 Niedersept 4

Nods 26 Nozeroi 23

Nürnberg l
Oberhasli 25
Sensingen 16
Oesch 18 Ölten 2

Petterlirigen 19

Psirdt 10 Plaseyen 11

Pont-de°Martel 3

Pruntrut 16 Ragaz 29

Rankwyl 22
Rappoitsweiler 8
Navensbucg 14

Reconcekier I
Rechesy 24
Reichenbach 24
Reichensee 14
Reiden 16 Rheinau 23
Rbeinegg 21

Rheinwald 17

Rothwyl 14

Ryffenmalt5 Ruffach 9
Rußwyl 30 Rüe 25

Salez 29 Sargans 29
Savien 30 Schiers29
Schachengruud 26
Schinznacht!9
Sch öftland 18
Schwarzcnberg 18
Gchwarzenburg 26
Sckmgm 14
Selongky 28
Sidwald 19
Siebnen 26
Simpillen 28
Solothurn 17

Sonthofen 14
Sonvllliers 26
Speicher 16 Spiez 17

Spiringen 25
Speichingen 8
Stausen 12, 23
Steg 28 Steinen 22
StemSberg 22

St. Branchier 29
St. Cergue 20
St. Johann 39
Stülingen39 Sulz 25
Sumiswald 27
Sursee 2 Thann 9
Thamgen 14 Thone 23
Thonen 4, 19
Thun 25 TuttlinzenL
Unterseen 20
Ursern29 Valangin2l
Verrieres 16

Pillingen 21
Wallenstadt 29
Wegenstetten 17

Wiflisdurg 13

Wildhaus 19

Wohldausen 16

Wyl 23 Zürich I I
Zurzach 3



Verbesserter Wemmonat. Lauf. Planetenstellung. TagSl.
st. m. Mer Herbstw-

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Remigins AK
2Leodegerius M
3 Lukretia à
4Franztà? -M
5 Aramanda »U

7 5ch C imN, C^I'-'-'L
8 42 o regnerisch
9 35> ^'-aâ'sw.

10 33^ 5.0n.a.MvrgcNst.
11 35 H VW. /XA.>l^

11 28.19 Januarius
11 24 20Fronf. AnanmS
11 21 2lMatty., Gvanz.
11 17 22.Mc>untius
11 14 23 Linna, Thekla

40.
Sont',
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vornehmstes Gebot,
6 IS Angela M
7 Juditha N
8 Amalia
9 Dionysius 4?

10 Gedeon O
11 Burkhard à
12 Jonathan à

Mat22 Sonnenaufg. K u. 25 m.j j Untergang 5 u. 3K m.
A.V. â Wind 11 112416. Robert
0 45 Z vlr K Gschein ll 8 25 Cléophas
1 53> S?, ^ angenehm 11 5 26 Cyprian
3 5 ' T in M' lieblich 11 2 27 Cos. Dam.
4 20 >10 59 28 WenzcSlaus

Cgeht G 11.54 n. nebel 10 5529 Micb.iel
unter HZ h, 10 52 30 Urms, Hi-'ron.

4l.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
smnstag

Vom Gichtbruchigen,
1319. Colmarus M?
14 Calixtus à
15 Theresia If
16 Gavus ^
17 Lucina zâ
18 Lnkas Gvang. M
19 Ferdinand ^

Mat. 9 Sonnenaufg. 6 u. 3K m.
5 46 C ker. frisch
6 32 /X?j,
7 26<> Cim^,
8 30 ^9 40 fH-I,

10 52 3.46n.
U.V. c/h.

42.
Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Königliche Hochzeit,
20 M. Wendelin ^21 Ursula 55
22 Columbus K
23 Severus
24 Salomea
25 Crtspinus ^
26 Amandus

10
>10

m9>0
heiter 10
schön 10

49
45
42>

39
36
35
29

Untergang 5 u. 25 m.
19. Remigins
Levdeganus

Lukretia
Fran;islus
Aramanda
Angela
Juditha

Mat22^<vonnenaufg. K u. 47 m.>

0
1

2
3
4

4
17
27
34
41
48

Afg.n.

T O neblicht 10

^ Wolken 10

KI regels 10

43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Des Königs Sohn,
27 zz. Sabina
28 SiMD U. 2àá^
29 Narcissus AK
30 Theonestus M
31 Wolfgang è

cfZ. üchG verän-
derlich

6.35 V. lUd

19
1t
10
10

2oh. 4.Sonnenaufg. K u. 58 m.j
^ 15j /xtz, trüb 10
3 531 Cim^/Xtz./^io
6 38<> xegxxz 9
7 28 LzZz, j 9
3 24 unfreundlich 9

j Untergang5 u. 13m.
2ch 8 v0.. Amalia
23^ 9 Dionysius
2010 Gedeon
17! 11 Burkhard
I3î12 Jonathan
10^13 Colmarus
744 Calixtus

> Untergang 5 u. 2 n,
415 2'. Theresia
1>16 G'llus

5817 Lucina
5518 Là/Cìmg.
5219 Ferdinand

Das letzte Viertel den 4. um 5 U. 0 min. Nachm.
laßt heitern Himmel erwarten.

Der Neumond den n. um 1! U. 54 min. Nachm.
unterhält schönes Wetter.

Das erste Viertel den 18. um 3 U. 4k min. Nachm
macht veränderlich.

Der Vollmond den 26. um 5 U. 35 min. Vorm.
trübt die Lust.



Haus- und Bauernregeln im Wetnmonat. (vctàr.)
Wenn eS diel Eicheln und Ducheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen,

Denn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee
bedeuten. Es haben die Alten folgenden Neime» von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das
Wetter bell, so bringts Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren, sind scharfsinnig,
verschlagen, zornig, rachgierig, beredt, geizig:c.
Haben viel Kreuz, doch mehr in der Zugend als
im Alter. Haben Glilck im Bergwerk.

Jahrmärkte im Weinmouat.
Aegeri 17 Adelboden 1

Aelcn 70 Albeuf 28
Altorf 10 Apvenzell27
Aarau 16 Arlh 2!
Aar wan g''n 71
Bauma 4 Belfert 7

Bern l, 22 Bezau 17

Bleieubach 7

Biberach l Doll 17

Dözingen 28
Bregenz 17 ^

Brrvine 27 Brieg 16

Brugg 22 Vülach 20
Buren 2, .70

Buochs 27 Buttes 1

Vurgdorf 27
Bludenz 2, 16

Chatel St.-Den's 21
Chaux-de-fonds 2!)
Chur 2 Cluses 18

Cvurrcndlin 27
Dachsfelden 27
Annemarie 22
Delle 14. Disentis 1

Domodossola 1

Dornach 25

Dornbiern 7, 21
Durlach 16

Einsidlen 7 Tlgg 2
Emmendingen 22
Entlibuch 20
Erlenbach 8 Erschwy!7
Efcholzmatt 21

C'stavayer 27
Fischingen 7

Franeufeld 2!
Frutigen 22 Gais 7

Gclterkinden 2

Giroinagny 8
Glarus in, 27
Grafburg7t Grüsch I I

Greyerz27 Eriessen28
Erüningen 22
Gümmenen 24
Hadsheim 28

Heiden 0 Hericourt 7l
Herisau 14 Hitzkirch 14

Hiffingen 14

Höchstetten 70
Hnttwyl'0 Hundwyl2I
Kaltbrunn 10
Krummenau 24

Kirchberg 2 Knonau?
KsibliS 18 Kulm 25
Kyburg 27 Lachen 8
Landeron 71
Laroche 21 Lasagne 8
Lauffenburg 28

Lauffon 2! Lauis k
Leipzig 6 Lenk 7
Leu? 17, 28
Lichtensteig 14

LiestalI27 Lottstätten2I
Locle 15 Lücens 4
Lungern 4 Luzern 7, 15

Martinach 15

Maßmünster 7

Menzingen 21
Mettmenstetten 17

Milden 27 Mörrel 15

Möringen 21

Moßnang 0 Vîonthei 9
Montrichez 11

Motier-Travers 20
MüinliSwyl 16

Münster, Kant. Luz.2!
Münster im Erenf. 16

Muttenz 14

Neustadt 23
Niederbipp 70
Noirmont 15

Nidau20 OberembS24
Überhasli 7. 7V
Ober-Tramliugen l 1

Oesch 18 Ölten 2»

Orbe 7 Ortenstei» 24

Peist 20 Psirdt22
Pla seyen 16

Pruntrut 21

Puschclav 6 Naqaz2!
Rgnkwyl 16, 29
Rapperöwyl 2

Negensberg 22
Reichenboch 20
Reinach 10 Roche 21
Nochessrt 25

Roggwhl 2 Romont 15

Rothenslueh 27
Rötschmund 10 Rüe27
Äaanen4 Sarnen 17

Schcllcnderg 2

Schüpfheim 1

Schwarzenbnrg 71
Schwarzeneck 7
Schwellbrunn 22
Schwyz 16 Seewen g
Secwis 16 Sitten 26
Seignelegier 7
Sempach 28 Seon 70
Sidwald24 Signau 17

Solothurn 22
Sonceboz 1

Sonthosen 15

Spiez I, >5

St. Croix 7

St. Gallen 10

St. Johann 16

St. Peter 24
St. Ursanne 21
Staufen >7

Stein, K. Argau 15
Stein am Rhein 27
Teufen 2s Trogen 14

Thaun 14 Tbengen28
Tramelan 10 Travers 0
Ueberlingen 27
Unterhallan 21
Untersee.n 9
Urnaschen 15 Uznach 10
Verrieres 14

Waldenbnrg >4

Wald 20 Waldshut 16

Wangen 17

Wattenwyl 9
Wiedlisbach 28
Willisau 21
Mintcrthnr 10

Wolfach 9 Zell27
Zizers 19 Zosingen 2

Zug 22 Zweisimmen 24



Äcrll.sscrter Winrermonà L
Lauf. Planetenstellung. Tagöl.

ft. m. Mer WeiManat.

Ml tag
samstag

1 Aller.beiligen «M 9 25
2 Mer Seelen K 10 25

cf/â L >'N G 9 49!20 Wendelin
9 46,21 Ursula

- 44.
Soîtt.

inontag
dienstag
initwoch
donstag

freitag
samstag

Deö KöiugS Aechnung, lMat13 Sonnenaufg. 7 u. 9 m.
3 22. Thcophilus 34 (10.49V. ^4 Sigmund
5 Malachias
0 Leonhard
7 Florentin
K Claudius
9 Theodor

W

à
?5.

Sont,
inontag
dienstag

micwoch
donstag

freitag
samstag

"43.
Sont,

inontag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

,am,ì
47.

Sont,
mon tag
dienstag

istàoch
donstag

freitag
samstag

A.V.
0 43
1 53
3 6^

4 24!
Cgeht!

K U stürmisch

Lsinlâ, 4-Lâ regen
c/9, schnee-

' gestöber

llid, ^ /4- wind

Untergang 4 u. 52 m-
9 4322 2Z, ColumbuS
9 4023 Severus
9 37 24 Salonica
9 34 25 Crispinus
9 31 26 Amandus
9 28 27 Sabina
9 25 28 Simvr

î Vom Tinsgroschen,
!10 24. Thaddäus M
'il Martin -Bischof K"
12 Martin, Pabst L?

I Aiìbr. des Tags 5. 18.
!13 Briccius < M
14 Friedrich M
15 Leopold á
!16 OchMAAÄ á

Mat22 Scnnenausg. 7 u. 19 m.
unter G 10.7V. nns.Gsinst
5 l2 diinK, C
6 13v> lHÄ schnee

Abschied 6. 42.
7 24 lü9 ungestüm
8 39
^ 93 tràbî

N 6 L>Âàáànast
Svnnenausg. 7 v. 29m.

2. 1v. lü Z trüb
regnerisch

A Oìr,
LinM frostig

D'NM kalt
veränderlich

Untergang 4 u. 41 n>.

9 2229 23^ Narcissus
9 19 30 Theoncsius

16 31 Wolfgang
Alter Wmterm.

^ Aller Heüigen
^ Wer Seelen
3 Theovhilus
4 Sigmuud

9 14
9 ll'
9 8^

9 5^

Des Obersten Tochter, .Mat 9
17'24. Casimir K.'U.V.
13 Eugenius 0 18
19 Elssahetha ^20 Amos
21 Maria Opferung
22 Cácilia êk
23 Clemens ^

27
34
40
45
48

Greuel der Verwüstnng,
24 M. Ephraim Och

25 Katharina
26 Konradus
27 Jeremiad »M
28 Sosthenes «W
29 Saturnus «W
39 Andreas, M. 'â

Mal 24

Afg.n.
4 35
5 22
6 17
7
7

17
19

8 23

Slmnenaufg. 7 u. 3? m.
G âchtb.tot.^fiiîst.

G0.12v.i,î5.

!^F. windig
P sL frostig

â- Gschein

> Untergang 4 u. 32 m.
9 3^ 5 24. Malachias
9 0. 6 Leonhard
8 57j 7 Florentin
8 5ch 8 Claudius
8 52- 9 Theodor
8 50.10 Thaddäus
8 48ll-1 Mmi'1 Bisch.

Untergang 4 u. 23 m-
8 4612 25 Martin P
8 44
8 42
8 40
8 33
8 36
8 34

13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
t6 Hlhm-wuS
17 Casimir
18 Eugenius

DaÄ letzte Viertel den 3. um 10 U. 49 min. Vorm.
verursacht ungestümes Wetter.

Der Neumond den l0. um 10 U. 7 min. Vorm.
bewirkt eine unsichtbare Svnnenfinsterniß und
kann Sturm mit Schnee herbeiführen.

Das erste Viertel den 17. um Z U. 1 mm. Vornu
wird naßkalt machen.

Der Vollmond den 25 um 0 U. 12 min. Vorm
wird sichtbar verfinstert und erregt kalte

Winde.



Haus - und Bauernregel» tm Wiiirermonat. (November.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steige», so hat man einen sthr nassen Winter zu besorgen

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Zahr
Tetreid genug.

' '
^ ^

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren, sind verschlagen,
verständig, sanftmlitdig, sichren ihre Handthierun-
gen weislich, doch nicht ohne Hinterlist, sind Haus.
Halter, vertragen sich wobt mit ihren Ehegatten,
die Kinder sind ihnen ungehorsam si sind Krank-
heilen unterworfen. ' si,

Jahrmärkte im Wintermsnat.
Aeschi 5 Aarberg 13

Altorf? Altkirch25
Andelsingen 18

Appenzell 13 Aarau 13

Aarburg 25
Arbon II
Baden 18 Ballstall 7

Daar IZ
Belfert 4 Derchier 8
Vergheim 25
Bern 26 Berneck 12

Besanyonl2 Bex2,23
Biberach 2g Diel 14

Bischofzell 14
Vlamont 6
Blankenburg lk
Bleienbach 4
Bötzen bei Brugg 27
Bondorf 11 Boudry2
Breitenbach 12

Bremgarten 4
BrenelS 4 Brienz 13
Burgdors 7
Eleven 30 Colmar 14

âvpct26 CollongeSZ

Cossoney 14 Couvet lg
Cülly 15 Delle 11

Delsberg 13
Diesseichofen 18
Donaueschinzen 4
Echallens 14

Einsidlen 4 Egliöan 2K

Elgg 13 Engen 13

Ensisheim 25 si r
Erlenbach 12

Erlinâbach 2K
Fischingen 14

Freiburg I, Zrick 11
Frutigen 22
Gebwvler3g Genf 23
Gersau !l
Giromaqny 12

Glarns 12, 22
Grandson 13

Erandvillard 12

Erenchen 11

Greyers 2g
Grir.delwald 2

Herisau 22
Herzogeubuchsee 13

s!tt

Hochdorf 21

Hobentrurs 11

3>orgen 14

Zferten 26
Ilanz 19 Issenheimll
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf?
Klingnau 26
Konstanz26 Kubliö 15

Küßnacht 18
Lachen 5
Landeron I I
Laroche 26
Laupen 7

Lausanne 8 Leuk 10

Lindau 8 Lyon 3

Lücens 13 Lütry 28
Maßmünster 18

Malans 2g
Mariakirch 6
Meyenberg 16

Milden 20
Mömpelgard 13
Morsee 13 Morey 12

Mühlhausen 5

Münster, Kant. Luz. 25
Muri bei Baden 11

Murten 20 Natters 9
Neubreifach 21
Neucnbürg 6
Neuenstadt a. Diels. 26
NeuS 28
Oesch 28
Oetikon 16 Ölten 15

Ostmgen 21

Petterlingen 7

Pseffikon 4
Pruntrut 13

Rances 1

Rappvltschweilcr 30
Ravcneburg II
Renans 9 Reuti 12
Rdeinau 6
Rheinegg 4

Rheinfelden 6

Richterschwyl 12

Roll 22
Romainmotier 15
Rorschach 7

Ruffach 28
Sargans 7, 21

Sarnen 6
Schasshausen 12

Schiers 11

Schinznacht 7

Schleicheini 25
Schwyz 12
Seenaen 5
Sekingen 30
Seewis 3g
Siders 9 Singen 4
Schach 13

Sitten 9, 16

Stanz 13

St. Immer 21

St. Johann 28
St. Legier 20
St. Moritz 4
Steckborn 14

Sursee 4 1

Teufen 25 Tkmi» ii!
Tbengen 4
Thone 18
Visb.ch II
Viv's 26 Ulm 12 l

Untersten 1, 20
lister 28 l" '' '

Uznach 2, 16 -

Wädenschweil 7 s

Wegensteeten 10

Weggis >>

Meinfelden 6

Wiflisburg 15
Wildhaus 5
Winterthur 8 Wql 19
Zosingen 16
Zürich 11



Verdorrter Chstistnwnal. L
Lauf. Planetenstellung. Tagst,

st. m.
Alter WitàM.

48.
Svtit.
mcmtag
dienstag
mitwoch
donstag

frcitag
famstag

Chr. Emrm zu Zeruialem,
1 1 ^ tv. Eligius Ktz
2 Candidus à
3 Xavcrius ^
4 Barbara à
5 Enoch à
0 NikMtîZ,

^ à
7 Agatha M?

Mat 21

10 29
11 37
A.V.
0 48
2 2
3 18
4 36

Sonnenaufg. 7 u. 44 m.
'M G. /XS
>s<C5. rauh
2.38 V. ^

s 4 stürmnch
mtz. -X-Z

c/9. ^ dunkel

Unterzang4u. 10m.
8 3219 2ö. (ÄZiMsscha
8 3020 Amos
8 29.21 Maria Orss.
8 27 22 Cäcilia
8 2623 Clemens
3 25.24 Ephraim
8 23 25 KachariN«'

49. n
«Soni.
niontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
Ä?

9 Joachim
40 Walther If
11 Damasius M
12 Ottilia gK
Anbr.des Tags 5. 48.

13. ài«ê - Lost
14 Charlotte ^

Luk.21
5 55

CMg.
nachm.

6 11
7 28

8 47
10 2

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

H 8. 43 n. im5ì
QA' -/S

Llo d' ^Tschnee
iVO,

Abichied 6. 42.
düster

^ unfreundlich

8 22
8 21
8 20
8 19
8 18

^
8 17
8 17

Untergang 4 u. 1l m.
26 - 27. KsnraduS
2? Jeremias
28 Sosthenes
29 Saturnus
30 Andreas,-Up.

After Chnitm.
1 Eligius
2 Candidus

50.

Sont-
!nontag
dienstag
mitwoch
donstag
frei tag
mmstag

Zoh. sendet zu Christo,
15 Z. áàAbraham Z!
16 Adelheid S
17 Lazarus
18 Fronf» Wunib. i-ff
19 NentcsinS t ^20 Achilles i ^21 Thomas, Avost. 7^

Ma» 11

U.V.
0 23
1 30
2 35
3 40
4 41

11 14

Sonnenaufg. 7 u. 52 m.
Ocs. »aß
3. 52 n.

lllAV, ver-
IIlA /i' änderlich
Eltz, X Gschein
^<9. s
K in M, kürz. Tag

8 16
8 15
8 15
8 14
8 14
8 13
8 13

Untergang 4» 8 m.
3 î ^.àTaver.
4 Barbars
5 Enoch
6 'Nikolaus
7 Agatha
8 Nüma Empf.
9 Joachim

51. ^
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

lreitag
.samstag

3oh. zeuget von Christo,
22 4. âmr.Chiridon.à
23 Dagobert à
24 Adam, Eva M
25 Cbnsttcg
26 SlephannS M
27 Jvh. Evmìg. A
28 Kmdlemkaa ^

Job. 1

5 39
6 32

Afg.n.
5 9
6 11
7 16
8 21

Sonnenaufg. 7 u. 54 m.
Limî5,

^ uchstet

ê 8. 10 n. lUZj.

LKW. 1»
<?L, /XA ange-

/Xtz nehm
Tlcs. ^cLA.

j Untergang 4 u. 7m.
8 1340 2. Walther
8 1341 Damasius
8 1442 Ottilia
8 1413 Lucia Jost
8 1514 Charlotte
8 1615 Abraham
8 1616 Adelheid

52. > Simevns Weissagung,

SoM. .29 Thomas Btsch. O
montag 30 David ^
dienstag Vi Sylvester ^

Luk. 2
9 28

10 36
11 45

Sonnenaufq. 7 u 52 m.

llL, U Gblicke
naß

â' ^ leucht

8 17
8 18
8 19

Untergang 4 u. 9 m.
17 s. .ìà.LazaruS
18 Wunibald
19 Nemesius

Das letzte Viertel den 3. um Z U. 38 min. Vorm. DaS erste Viertel den 16. um 3 U. 52 min. Nachm-
bewirkt Sturm. ist unbeständig.

Der Neumond den 9. um 8 U. 43 mm. Nachm. Der Vollmond den 24. um 8 U. 10 min. Nachm-
bewirkt eine uns.Sonnenf. u. nasse Witterung. bringt Regen oder Schnee.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres .Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll eö
sein. So es in diesem Monat donnert, so soll es das Zahr viel Winde haben.

Der Stelnbock.

Kinder im Steinbock geboren, sind zornig, tiefstn-
Mg, und zu traurigen Gedanken geneigt; daher
Zornig, unversöhnlich, haben Lust zu verborgenen
Künsten und zum Ackerbau; zur Kaufmannschaft
sind sie untüchtig wegen ihrer Unfreundlichkeit.

Die Katze und das Huhn.
„Was fehlt dir Freundin? " spricht die Katze

Zum Huhn; und rüstet schon die Tatze.

„ Was fehlt dir? Sag, ich bitte dich;
» Kann ich dir helfen, so freut es mich. "
Es merkt das Huhn den falschen Dieb,
Und sagt: „ Haft du im Ernst mich lieb,

So geh' vorüber; laß mich allein,
Dann wird es mir bald besser seyn. "

Die Lehre heißt: trau nicht den Katzen,
Und wenn sie noch so freundlich schwatzen.

So gehts.
Der Franzose ein gutes Sprüchlein hat:

„Wer stets BesserS will an deö Guten Statt,
„Gar oft das Schlechte erwählet hat. " ")
Der Hund packt in der Küche nicht faul
Ein schönes Stück Fleisch mit seinem Maul,
Und ist damit ins Freie gerannt.
Wie er nun kommt an des Baches Rand,
Sieht er im Wasser sein eigenes Bild,
Und kennts nicht; — wird aber bös und wild.
Er meint: der unten hat ein größer Stück ;
Läßt fahren das Seine, und auf gut Glück

Springt er in den Bach, und hat nun — nichts
Merk, lieber Leser, den Sinn des Eedlchts.

I.V mieux esd I'eimsml ciu bau.

Ao. 1344.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 2 Aelen 18
Altorf 5 Altstätten 12

Appenzell 11
Aarau 18
Aubonnc 3 Belfort 2

Basel 2
Bex 26 Viel 26
Voll 12 Bözen 1

Bremgarten 16
Vrugg 16

Burgdorf 26
Buren 11 Chur 12
Cluses 1 Colmar 18

Davos 9 Delle 16

Delsberg 18
Echallens 27
Entlibuch 1 Erlach 4
Ermatingen 1

Estavayer 4
Feldkirch 21
Frauenfeld 9
Freiburg im Brisg. 21
Gais 24
Giromagny 10
Glarus 11 Gossan 2

Grenchen 2

Eriessen 28
Hiffingen Z

Hitzkirch9 Huttwyl 4
Zferten 26 Zlanz 10
Kaisersberg 2
Kaiserftuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 12
Küblis 13 Lachen 3

Langenthal 3
Langnau ll LauffenS
Lauffenburg 21

Lenzburg 12

Luzern 24
Martinach 3
Meilen 5 Milden 27

D

Mellingen 2
Mömpelgard 9
Mon they 31
Mößkirch 7

Mühlhausen 6
Münster 16
Neuenst. am Bieters. 24
Neuenstadt am G.S. 5
Nidau 10
Oensingen 2
Ogens 26 Ölten 9
Orbe 11, 26 '

Pelterlinocn 19
Pfirdt 10

Pruulrut 16
Rapperswyl 18
Reicheubach 10
Romont 3 Rüe 19
Saanen 6 Garnen 1

Schiers 21
Schopfheim 13
Schwyz 4
Sidwald 12
Solothurn 10

Straßburg 26
Stuttgart 17

Sultz 25 Sursee 6

Teufen 23
Thaun 9 Thonna 18

Thonon 2, 19
Thun 18
Thusis 26
Ueberlingen 11

Ulm 6
Vielmergen 2
Villingen 21
Waldshut 6
Willisau 16
Winterthur 19
Wolfach 19
Zug 3

Zweisimmen 12


	Kalender

